
  Christus ist gestorben 
und lebendig geworden, 
 um Herr zu sein 
 ü ber Tote und Lebende. 
 (Römer 14,9)  

April | 2023



AUFBRUCHSTIMMUNG

Liebe Menschen, ab dem 1. April werde ich 
nicht mehr im Kirchenkreis Merseburg an-
gestellt sein. Für die gute Zusammenarbeit 
und die schöne Zeit bin ich sehr dankbar. Ich 
habe bei den verschiedensten Veranstaltun-
gen viele sympathische Menschen kennen-
gelernt.

Angefangen hatte es für mich als ehren-
amtliche Studentin in der Jungen Gemeinde 
in Merseburg und in der Jugendarbeit. Als 
Hauptamtliche habe dann durch die Kon-
firüste die Konfis aus dem ganzen Kirchen-
kreis kennen gelernt. Viele habe ich bei der 
JuLeiCa oder beim Jugendfestival wieder-
getroffen. Und dann bin ich in den gemein-
depädagogischen Dienst eingestiegen und 
habe noch viel mehr lernen und erleben 
dürfen: Familiengottesdienste, St. Martin, 
Ferienfreizeiten, Sitzungen der Ehren- und 
Hauptamtlichen verschiedenster Art. Es war 
für mich eine spannende Zeit und ich habe 
sehr gerne den Kirchenkreis mitgestaltet.

Ich habe innerhalb der letzten drei Jahre 
meine Ausbildung zur Diakonin gemacht 
und habe folgenden Bibelspruch mit auf 
den Weg bekommen: „Ich will dich nicht 
verlassen noch von dir weichen. Sei ge-
trost und unverzagt.“ (Josua 1,5) 

Dieser Spruch nimmt mir die Angst vor der 
Zukunft. Ich bin nicht allein, niemals. Gott 
will und wird immer an meiner Seite sein. 
Und der Motivationsschub dazu, dass ich 
getrost und unverzagt sein soll, heitert mich 
auf. Ich bin sehr traurig, dass meine Arbeit 
hier ein Ende hat, aber ich bin diesen Schritt 
gegangen, um mehr Zeit 

mit meiner Familie verbringen zu können 
und das bestärkt mich in meinem Entschluss. 
Und ich gehe dank Gottes Wort fröhlich und 
voller Hoffnung der Zukunft entgegen. Und 
ich wünsche mir diesen Bibelspruch als Leit- 
und Motivationsspruch auch für den Kir-
chenkreis: Gott ist immer bei uns! Und wenn 
es in meiner Kirche keinen Gottesdienst 
mehr geben kann, wenn die Veranstaltung 
nun in einem anderen Ort stattfindet oder 
wenn es wieder mal um Anträge und die 
Finanzierung von Gebäuden und Projekten 
geht, dann wissen wir trotzdem: Gott ist im-
mer bei uns, er will uns nicht verlassen, noch 
von uns weichen. Seid getrost und unver-
zagt und wagt neue Wege und Dinge, die 
ihr nicht für möglich gehalten hättet!

Ich danke allen, die diese Zeit für mich 
so schön gemacht haben. Ich danke al-
len, von denen ich lernen durfte. Und ich 
danke allen, die mich unterstützt haben. 
Ich würde mich freuen ein paar von euch 
Menschen wiederzusehen, an alte Zeiten 
zu erinnern und neue Zeiten zu kreieren. 

Bleibt behütet, Sarah von Biela

Wir verabschieden: Diakonin Sarah von Biela 
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Hallo 

Eine alte Geschichte erzählt, 

dass die Menschen einmal den 

Schlüssel zum Himmel in ihren 

Händen gehabt hätten. Aber sie 

gingen leichtfertig damit um. 

Sie meinten, sie brauchten ihn 

nicht.  

So ging er verloren. Und als 

man ihn nicht mehr hatte, da 

stellte sich das Verlangen nach 

ihm ein, und man suchte ihn. 

Aber man fand dort, wo er ge-

legen haben soll, nur Blumen, 

goldene Himmelsschlüssel, nur 

Abbilder des echten Schlüssels. 

So ziehen um die Osterzeit die 

Menschen hinaus auf die Wie-

sen mit einer heimlichen Sehn-

sucht im Herzen, binden die 

Himmelsschlüssel zu Sträußen 

und nehmen sie mit nach Hau-

se. Sie stellen sie in ihre Vasen 

und lassen sich erinnern an den 

verlorenen Schlüssel. Aber die 

Blumen welken bald, und die 

Sehnsucht bleibt. 

 

Jesus hat den Schlüssel wieder-

gefunden und uns den Weg 

zum Himmel aufgeschlossen. 

Wer Jesus gefunden hat, hat 

den Schlüssel zum Himmel ge-

funden. So singen wir bei der 

Geburt Jesu: „Heut, schließt 

er wieder auf die Tür zum 

schönen Paradeis.“ Am Kar-

freitag starb Jesus am Kreuz. 

Das war der Preis für die Erlö-

sung, für die Öffnung der Tür. 

Zu Ostern singen wir: „Er hat 

zerstört der Höllen Pfort, die 

Seinen all herausgeführt 

und uns erlöst vom ewgen 

Tod.“ Jesus lebt! Nicht nur zu 

Ostern, nein, für alle Ewigkeit. 

Wir brauchen nicht in die Natur 

zu gehen, um ihn zu finden. An 

einem Wegekreuz im Gebirge 

las ich diesen Spruch: „Gott 

ist groß in der Natur, überall 

ist seine Spur. Willst du ihn 

noch größer sehen, bleib vor 

diesem Kreuze stehen.“ Wir 

brauchen nicht zu verreisen, 

um Gott zu begegnen. Wir 

brauchen nicht in unser Inneres 

lauschen, um ihn zu hören. In 

seinem Wort, im Gebet, in der 

Stille vor Gott ist er zu finden. 

Ganz am Anfang seiner Wirk-

samkeit sagte Jesus: „Ihr 

werdet den Himmel offen 

sehen!” (Johannes 1,51), 

und ganz am Ende sagte Jesus: 

„Ich bin lebendig von Ewig-

keit zu Ewigkeit und habe 

die Schlüssel der Hölle und 

des Todes.“ (Offenbarung 

1,18) 
 

Allen ein gesegnetes Osterfest 

Ihre/Eure Eva-Maria Osterberg 

Ein Schlüsselerlebnis 
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Termine 
 

Sonntag, 02. April 2023  
 10:00 Uhr  FamilienKirche mit Osterwerkstatt im 
     Pfarrhaus Bedra 
 

Montag, 03. April 2023 
 14:30 Uhr  Offener Gesprächskreis GH Gröst 
 15:30 Uhr  Treff am Montag im GH Roßbach  
 

Dienstag, 11. April 2023  
 16:00 – 17:00 Uhr  Kinderkirche im GH Roßbach 
 

Mittwoch, 12. April 2023 
 14:30 Uhr  Gemeindenachmittag im GH Großkayna
 15:00 Uhr  Frauengesprächskreis im Pfarrhaus Bedra 
 15:00 Uhr  Seniorenkreis Frankleben 
 

Samstag, 22. April 2023  
 09:30 - 11:30 Uhr KinderKirche Braunsbedra 
 10:00 - 14:00 Uhr  Konfi-Tag im Gemeindehaus Mücheln 
 

Dienstag, 25. April 2023  
 16:00 – 17:00 Uhr  Kinderkirche im GH Roßbach 
 

Samstag, 29. April 2023  
 18 Uhr  Treff ab 18 

montags, 19:30 Uhr  Bastelkreis im GH Gröst mit Frau Rüb 
montags, 19:00 Uhr  Vereinigte Chöre Braunsbedra und Mücheln 
     I im Pfarrhaus Braunsbedra 
donnerstags, 9:30-11:00 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrhaus Bedra 
 

(Bitte teilen Sie die Termine bis zum 1. des Vormonats der Pfarrerin mit, am besten per E-Mail.) 
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Rückblick 

Am 03.März fand der alljährliche Weltgebetstag der Frauen im Ge-

meindehaus in Grosskayna statt. Dieses Mal haben uns die Frauen 

aus Taiwan eingeladen. Sie haben uns ermutigt daran zu glauben, 

dass wir die Welt gemeinsam zum Positiven verändern können. 

Denn :  Glaube bewegt !   

So fanden sich 38 Gäste im Gemeindehaus ein, um einen informati-

ven, andächtigen und auch gemütlichen Abend miteinander zu ver-

bringen. 

Unter der Leitung von Frau Osterberg gestalteten die Frauen der Ge-

meinde einen Abend mit Musik, Gebeten und nicht zuletzt auch mit 

landestypischen kulinarischen Genüssen.  

Die Lebenssituation der taiwanischen Frauen , insbesondere die poli-

tischen, religiösen und sozialen Verhältnisse standen im Mittelpunkt 

des diesjährigen Weltgebetstages.  
 

Es waren  sehr angenehme Stunden und ich denke im Namen aller 

Beteiligten zu sprechen, wenn ich mich auf diesem Wege bei denen 

bedanke, die dazu beigetragen haben, dass dies ein gelungener 

Abend war. 

Kathrin Pietruska  

 Weltgebetstag der Frauen 
Frauen aller Konfessionen laden ein  

Über ein Jahr treffen sich Frauen einmal im Monat im Pfarrhaus Roß-

bach.  Zurzeit sind wir 12 Frauen und wir genießen es zur Kaffeezeit 

über dies und das zu reden. Meist bringt eine von uns selbstgebacke-

nen Kuchen mit und der Kaffee wird frisch im Pfarrhaus gekocht. Ge-

sprächsthemen gibt es immer, so dass die Kaffeezeit immer schnell 

vergeht. Bevor sich unsere Wege wieder trennen, singen wir gerne 

noch ein oder zwei Lieder. Auch wenn unsere Melodien nicht hun-

dertprozentig mit den Noten übereinstimmen, macht uns das singen 

dennoch Freude. Übrigens unser Lieblingslied ist: Die Gedanken sind 

frei. 

Hin und wieder planen wir gemeinsame Ausflüge. Dieses Jahr stehen 

wieder Eisdielenbesuche, eine Weinverkostung und ein Besuch der 

Dorfimkerei von Felix Döhler in Leiha auf dem Programm. 
 

Im Namen des Treffs am Montag Karin Jakubowski 

Treff am Montag in Roßbach 
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Rückblick 

Am 23. Februar fand nach 3 Jahren die satzungsgemäße Neu-

wahl des Vereinsvorstandes statt. Der alte Vorstand wurde mit 

großer Mehrheit wiedergewählt. Im Jahresbericht wurden die 

Maßnahmen, Arbeiten und Ereignisse des letzten Jahres zu-

sammengefasst dargelegt und für das Jahr 2023 die Ziele ab-

gesteckt. 
 

Gewürdigt wurden auch die in Eigenleistung erbrachten Arbei-

ten der Vereinsmitglieder im Rahmen der Orgelrestaurierung 

als auch rund um die Kirche. 
 

Ausführlich wurde der derzeitige Restaurierungsstand der 

Trampeli-Orgel besprochen. So werden die Arbeiten an der Or-

gel nach Ostern durch die Orgelbaufirma Wegscheider  fortge-

führt und enden mit der Intonation im Juli/August. 

Zur festlichen Orgelweihe am 03. September wird dann die Or-

gel, mit ihrem ursprünglichen Klang, wieder erklingen.    

Darüber hinaus sind u. a. wieder Veranstaltungen, wie das 

T-Voices Konzert am 04. Juni und der Kilianstag mit Orgelpfei-

fenversteigerung am 09. Juli geplant. 
 

Die Versammlung endete in gemütlicher Runde mit einem Im-

biss und einem Gläschen Wein, gekeltert aus den Trauben der 

Weinkirche.  
 

Herzlichen Dank allen Mitgliedern des Fördervereins, dem 

Gemeindekirchenrat und allen Helfern für ihre ehrenamtliche 

Arbeit. 
 

Danke auch an Alle, die durch ihre Spenden dazu beitragen, 

dass die Restaurierung unserer Kirche ständig fortgeführt wer- 

den kann. 

 

H. Lützkendorf 

Vereinsvorsitzender 

Wahlversammlung vom 
Förderverein der Kirche St. Kilian in Gröst 
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Info 

Der Förderverein der Kirche Gröst führt im Zeitraum 11. bis 

18. April 2023 die diesjährige Straßensammlung in den Orten 

Gröst und Almsdorf durch. Mitglieder des Fördervereins bitten 

um Spenden für die Fortführung der Orgelrestaurierung, die 

bis zum September abgeschlossen werden soll. Wir möchten 

allen Einwohnern die Gelegenheit geben sich daran zu beteili-

gen. Bitte helfen Sie mit und unterstützen Sie mit Ihrer Spen-

de die Arbeit der Orgelbauer. 

Alternativ können Sie jederzeit auch einen Betrag an den För-

derverein der Kirche Gröst überweisen. Dafür erhalten Sie eine 

Spendenquittung. 
 

Bankverbindung 

IBAN:     DE 04800636483600493600 

BIC:     GENODEF1NMB 

Verwendungszweck:  Straßensammlung 2023 

       oder  Orgel Gröst 

Vielen Dank. 
 

H. Lützkendorf  

Straßensammlung in Gröst/Almsdorf 

Mitte März haben wir  unsere Kirche in 

Roßbach österlich geschmückt und an 

unserem Osterstrauß ist noch reichlich 

Platz für Osterschmuck. 

Liebe Kinder, wenn ich möchtet könnt 

ihr wieder Ostereier oder andere schö-

ne Dinge anhängen. 
 

Die Kirche ist jeden Samstag, Sonntag 

und jeden Feiertag von mindestens 

10-17 Uhr geöffnet.  
Ihre/ eure 

Karin Jakubowski 

Offene Kirche Roßbach 
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Danke 

„Es ist ein lobenswerter Brauch: Wer was Gutes be-

kommt, der bedankt sich auch.“ 
 

Diesem Zitat von Wilhelm Busch folgend, möchte ich, auch im 

Namen aller Frauen des Gesprächskreises, Frau Pampel danke 

sagen. 

Viele, viele Jahre kam sie ein, manchmal sogar zweimal im 

Jahr zu uns, um ein interessantes und bedeutsames Thema zu 

erläutern. Sie verstand es immer, uns Frauen zu einer regen 

Diskussion zu animieren. Wir Frauen berichteten über unsere  

Erfahrungen passend zum Thema. Es war stets ein besonderer 

Nachmittag, wenn Frau Pampel den Gesprächskreis leitete. 
 

Nun, da Frau Pampel sich aus dem aktiven Predigerdienst mit 

ihren 70 Jahren verabschiedet hat, wollen wir ihr für die Zu-

kunft alles Gute, besonders beste Gesundheit wünschen. Möge 

Gott sie weiterhin begleiten und behüten. 
  

Vielleicht schafft es Frau Pampel ja doch noch mal, zu uns in 

den Frauenkreis zu kommen. Auch als Gast ist sie herzlich will-

kommen. 
Heike Fina 

 

 Frauengesprächskreis Braunsbedra 
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Einladung 

Wir laden recht herzlich zum Tischabendmahl am Gründon-

nerstag, dem 6. April, um 17:30 Uhr, im Pfarrhaus 

Roßbach ein. Nach dem Gottesdienst wollen wir gemeinsam 

Abendbrot essen. 

Hierfür bringt bitte jede/r eine Kleinigkeit zu Essen oder 

Trinken mit.  

Tischabendmahl Gründonnerstag 

Wir freuen uns schon sehr auf die 

traditionelle Osternacht in der 

Kirche in Gröst und wollen diese 

mit Ihnen am 8. April., um 

21:00 Uhr feiern. 
 

Lieder aus Taizé, die anfängliche 

Dunkelheit in der Kirche, die dem 

Licht der Osterkerze weicht, ma-

chen diesen Gottesdienst ganz 

besonders aus. 
 

Im Anschluss wird das Osterfeuer 

hinter der Kirche entzündet und 

es werden wieder Ostergebäck, 

Ostereier, Glühwein und Tee an-

geboten und zum gemeinsamen 

Beisammensein eingeladen. 

Osternacht Gröst 
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Einladung 
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Gottesdienste  

Datum KGV Braunsbedra KG Frankleben KSP Roßbach - Gröst 
Kollekten-

zweck 

2 April 2023 
Palmsonntag 

10:00 Uhr Bedra(GH) 

FamilienKirche mit Osterwerkstatt und gemeinsamen Mittagessen 

Gemeindedienst 
der EKM 

6. April 2023 
Gründonnerstag 

  
17:30 Uhr Roßbach (GH) 

 Tischabendmahl 

EKM 
- 

Deutsche Luther-
weg-Gesellschaft 

e. V. 

7. April 2023 
Karfreitag 

14:00 Uhr Braunsdorf (K) 

mit Chor 
 10:30 Uhr Lunstädt (K) 

Diakonie Mittel-
deutschland 

8. April 2023 
Karsamstag 

21:00 Uhr Gröst (K) Osternacht 

Eigene 
Gemeinde 

9. April 2023 
Ostersonntag 

10:30 Uhr Großkayna (GH) 
15:00 Uhr Krumpa (K) 

Taufgottesdienst 

  

10. April 2023 
Ostermontag 

10:30 Uhr Bedra (GH)  14:00 Uhr Leiha (K) Stiftung KiBa 

16. April 2023 
Quasimodogeniti  

 14:00 Uhr Frankleben (K)  
Telefonseelsorge 

in der EKM 

23. April 2023 
Misericordias 
Domini 

 Kirchenkreis 
Schulpartner-

schaft Lutangilo 
in Tansania 

     10:30 Uhr Bedra (K) 

10:30 Uhr Niedereichstädt (Regional-Gottesdienst) 
Vorstellung der Konfirmanden  

29. April 2023 
Samstag 

14:00 Uhr Schortau (K)   
Orgelfonds in der 

EKM 

Abkürzungen: GH = Gemeindehaus; K = Kirche; WK = Winterkirche;          GD mit Taufe; GD mit Hl. Abendmahl; musik. Gottesdienst 
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Gottesdienste 
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KinderKirche 
 

KinderKirche Roßbach 
wöchentlich, dienstags  

von 16:00 – 17:00 Uhr,  
im Gemeindehaus Roßbach 
 

11.04. und 25.04. 

 

KinderKirche Brauns-
bedra 
monatlich, sonnabends,  
09:30 bis 11:30 Uhr,  
im Pfarrhaus Braunsbedra 
 

22. April  

 

FamilienKirche mit Osterwerksatt 
 

Sonntag, 2. April ab 10:00 Uhr mit gemeinsamem Mittagessen. 
Im Gemeindehaus Braunsbedra.  
Gemeinsam feiern, kreativ sein und essen. 
 

Kontakt für alle Angebote dieser Seite:  
Gemeindepädagogin Roswitha Meisgeier Tel. 0177 8502631 

  

15 Jahre Frühlingsfest – 150 Jahre Kirchturm 
 

Das wollen wir feiern und laden herzlich dazu ein am 
 

23. April um 15 Uhr an und in der Lunstäder Kirche. 
 

Mit Turmbläser, Kaffeetrinken, Ausstellung – Turmansichten, 

Turmbauspiele, Fühlingsliedersingen.... 

 

Die Kirchengemeinde und 

der St. Margarethen-INSEL e.V. 

freuen sich auf Euch 

Frühlingsfest in Lunstädt 

Einladung 
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Einladung 

Krumpa lädt zur ersten Fotoausstellung ein. 
 

Am Ostersonntag, dem 

09.04.2023 und am 

Ostermontag, dem 

10.04.2023 jeweils 

von 16:00 Uhr bis 

18:00 Uhr findet die 

erste Fotoausstellung 

unter dem Motto 

„Krumpa - gestern 

und heute“ in der Kir-

che statt. 
 

Bürgerinnen und Bürger 

aus Krumpa, sowie den 

angrenzenden Gemein-

den sind herzlich einge-

laden. 
 

Die Veranstaltung, die in der Gemeindekirche von Krumpa 

stattfindet, zeigt den Vergleich zwischen alten Ansichten und 

aus gleichem Blickwinkel erstellten aktuellen Fotografien. 
 

Es ist der Auftakt von mehreren geplanten Ausstellungen die-

ser Art. 
 

Die Kuratorin, Diana Engelhardt, und der Ortschronist, Mirko 

Engelhardt, freuen sich auf zahlreiche interessierte Besucher 

und auf einen spannenden Austausch. 
 

Haben Sie noch Fotografien oder Beiträge über Krumpa und 

möchten diese für die Ortschronik zur Verfügung stellen, dann 

sprechen Sie uns direkt vor Ort an oder melden sich per E-Mail 

an: chronik.krumpa@gmail.com 
 

Der Eintritt für beide Ausstellungstage ist frei.  
 

Mirko Engelhardt - Ortschronist Krumpa 

Fotoausstellung 
Krumpa - gestern und heute 
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Einladung 

Am 16. April laden wir um 14:00 Uhr ein zu einem Verab-

schiedungsgottesdienst für Frau Pampel und Herrn 

Sucker. 
 

Frau Pampel ist schon seit vielen Jahren Pfarrerin im Ru-

hestand. Sie hatte aber noch all die Jahre einen Beschäf-

tigungsauftrag im Kirchenkreis und hat in vielen Gemein-

den Gottesdienste, Gemeindenachmittage und auch Trau-

erfeiern gemacht. 

Nun möchte sie diesen Beschäftigungsauftrag nicht mehr 

verlängert haben.  
 

Herr Sucker hatte eine Ausbildung zum qualifizierten Lek-

tor absolviert. D. h. er kann selbständig Gottesdienste 

ausarbeiten und auch halten. Das hat er im Kirchenge-

meindeverband Braunsbedra oft getan. Nun möchte er 

diese Aufgabe nicht mehr wahrnehmen. 
 

Im Gottesdienst möchten wir beiden für ihr Engagement 

danken und ihnen Gottes Segen mit auf den Weg geben. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zu Kaffee und 

Kuchen eingeladen. 
 

Herzliche Einladung auch von Superintendentin  

Christiane Kellner 
   Ihre Eva-Maria Osterberg 

 

 Verabschiedungsgottesdienst 
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Einladung 

am Sonnabend, 22.04.2023, von 15:00 – 17:00 Uhr  

in Gröst, Schulstraße 2 

 

Uralte und neue Spiele können in kleinen Gruppen erprobt 

werden. 

Eingeladen ist die ganze Familie, damit Eltern zusammen mit 

ihren Kindern Familienspiele ausprobieren können. 

In den Spielepausen gibt es Getränke, Kuchen 

und Plätzchen. 

 

Auf Ihre Teilnahme freut sich der Förderverein 

der Kirche St. Kilian in Gröst e.V. 

Familien Spielenachmittag in Gröst 
- Spiele gemeinsam entdecken -  
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Einladung 

Der Gemeindekirchenrat des Kirchspiels Roßbach-Gröst lädt 

recht herzlich zu einer musikalischen Andacht ein. 

 

 

 

 

Wann:  Freitag, den 28. April 

      um 18:00 Uhr  

Wo:      Dorfkirche Branderoda 

 

GitarrePurKonzerte 

Präsentiert “El Peluíto” 

folclórico y virtuoso 
 

 

 

 
 

Aktuell tourt der Gitarrist mit Musik aus dem kompositorischen 

Fundus lateinamerikanischer Komponisten.  

Zu hören ist eine lateinamerikanisch-flamencoesce Melange, 

bei der der klassisch ausgebildete Gitarrist außer zur Konzert-

gitarre auch zur Flamencogitarre greift und mit den typischen 

perkussiv und auch stimmlich geprägten Brasil- und Flamenco-

techniken spielt. Diese typischen punktuellen "Einwürfe" des 

Gitarristen mit Stimme und Perkussion, ergänzen die Harmo-

nien und bereichern die Rhythmen dieser Musik. 

 

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten 
 

Hinweis: Die Kirche wird zu diesem Datum sicherlich noch et-

was ausgekühlt sein. Ziehen Sie sich entsprechend an oder 

bringen Sie sich eine Decke mit. Danke 

musikalischen Andacht 
in der Kirche Branderoda 
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Freud & Leid 

 
 
 

Wir trauern um die Menschen, von denen wir in 
einem Gottesdienst Abschied genommen haben: 

 
Irene Jahnke +29.09.1935 - 25.02.2023 (Braunsdorf) 

 
Wir denken an die Angehörigen und wünschen ihnen  

Gottes Trost und Kraft. 

  
am 19. März in Leiha 
 

Lena Hindorf aus Leiha 
 

Martha und Jette Hindorf aus Braunsbedra 

Den Täuflingen mit ihren Familien  
wünschen wir Gottes reichen Segen.  

 
 

Monatsspruch April 
 

Christus ist gestorben und lebendig geworden, 
um Herr zu sein über Tote und Lebende. 

 
Römer 149 (E) 
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Adressen 

Evangelisches Pfarramt +  
Gemeindehaus Bedra 
Pfarrstraße 7 
06242 Braunsbedra 
 

Tel: 034633 - 22190     Fax: 901551  
Email:    EvangelischeKircheBraunsbedra 
              @t-online.de 
www.EvangelischeKircheBraunsbedra.de 
www.kk-mer.de 
Gemeindebüro Pfarrstr. 7 
Sprechzeiten: 
Die. von 10 - 13 Uhr, Do. 13 - 16 Uhr 
(oder nach Vereinbarung)    

Gemeindehaus Großkayna 
Friedhofsweg 1 
06242 Großkayna 
 

Gemeindehaus Roßbach 
Zeuchfelder Weg 2 
06242 Roßbach 
 

Gemeindehaus Gröst 
Schulstraße 2 
06632 Gröst 
Tel: 034633 - 22885 (Rüb) 

Pfarrerin 
Eva-Maria Osterberg:        034633 - 90 15 52 
Eva-Maria.Osterberg@ekmd.de 

GKR-Vorsitzender (Braunsbedra) 
Hartmut Ködelpeter: 034633 - 20885 

Friedhofsverwaltung (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr, Sprechzeit: Do. 13:00 - 16:00 Uhr  

GKR-Vorsitzende (Roßbach-Gröst) 
Silvia Böhland: 034633 - 24994 

Kantor 
Jörg Ritter: 0345 - 2037790 

GKR-Vorsitzende (Frankleben) 
Birgit Bromberger: 034637 - 60221 

Gemeindepädagogin   
Roswitha Meisgeier: 0177 - 850 2631 
                                   roswitha.meisgeier@ekmd.de  

Gemeindesekretärin (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr 

Kirchmeister/Friedhof (Braunsbedra) 
Uwe Wiebach: 0176/62031870  

Seniorenbetreuung (Braunsbedra) 
Claudia Hartmann 

Ev. Kirchenkreis Merseburg 
Telefon: 03461 - 33220 

Klinikseelsorge 
Monika Groß: 03461/271322  

Bankverbindung für Gemeindebeitrag: 
KKA Merseburg 
Ev. Kreditgenossenschaft e.G. 
BLZ: 520 604 10 Kto-Nr.: 800 27 38 
BIC/SWIFT: GENODEF1EK1  
IBAN:  DE14 5206 0410 0008 0027 38 

Bankverbindung für Spenden: 
KKA Merseburg 
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie) 
BLZ: 350 601 90  Kto-Nr.: 15 50 10 50 27 
BIC/SWIFT: GENODED1DKD  
IBAN:  DE10 3506 0190 1550 1050 27 

Bitte unter Verwendungszweck Name + Adresse und Rechtsträger-Nummer 
(RT 5621 für Braunsbedra; RT 5622 für Frankleben; RT 5627 für Roßbach-Gröst) 
vermerken! 



Hallo, liebe Gemeindeglieder im Kirchenkreis, 
heute möchte ich mich verabschieden. Das 
klingt eigen. Ich wurde ja schon 2008 in den 
Ruhestand verabschiedet. Mein Mann und ich 
zogen ins Gemeindehaus Großkayna und füh-
len uns nach wie vor dort sehr wohl. 

Da kam dann der Predigtauftrag. In den fol-
genden 14 Jahren lernte ich viel vom Kirchen-
kreis Merseburg kennen. Im Geiseltal und 
den angrenzenden Regionen, wie Leuna, Bad 
Dürrenberg, Bad Lauchstädt oder Langeneich-
städt übernahm ich Vertretungsdienste. In den 
ersten Jahren war ich auch viel im Gebiet von 
Kitzen und Schkeitbar unterwegs. Gerne den-
ke ich an die Frauenkreise dort. In manche Va-
kanz wurde ich geschickt. So kam ich auch in 
den Lützener Bereich. Dort lernte ich eine Kir-
che ohne Dorf kennen und einen Organisten, 
der Dudelsack und Orgel gleichzeitig ertönen 
ließ. Das war toll. Sogar in den Querfurter Ge-
filden gab ich eine Stippvisite. In den letzten 
2 Jahren erlebte ich ein bisschen vom Bereich 
Weißenfels-Südost. Auch dort stieß ich auf ei-
nen kleinen und feinen Frauenkreis.

Im Lauf der Jahre besuchte ich so manches 
Pflegeheim. Die Feier des Gottesdienstes 
dort war immer etwas Besonderes. Sie hatte 
eine ganz eigene Atmosphäre. Oft hat mich 
da mein Mann begleitet und den musiktech-
nischen Part übernommen. In der vorletzten 
Adventszeit hat er viele Fröbelsterne gefaltet. 
Wir nahmen für alle Heimbewohner einen mit. 
Die Freude an auch so kleinen Dingen war er-
staunlich und wohltuend.

Liebe Menschen habe ich überall kennen ge-
lernt und schöne Kirchen gesehen. Gottver-
trauen begegnete mir und in das Lob Gottes 
war ich mit eingebunden. An der Schrift konn-

te ich mich abarbeiten und manches Thema 
darlegen und diskutieren. Voriges Jahr warfen 
wir noch einen Blick auf Novalis. Bei der Vor-
stellung interessanter Persönlichkeiten in den 
Gemeindekreisen verbanden sich manchmal 
dienstliche und private Interessen. Oft bega-
ben wir uns sogar auf die Reise. Auf der Spur 
von Annette von Droste-Hülshoff waren wir in 
Münster auf Burg Hülshoff und im Rüschhaus. 
Wegen Jan Hus besuchten wir eine tsche-
chisch deutsche Gemeinschaftsaustellung in 
Zittau. Hieronymus Bosch führte uns in die 
Niederlande und Theodor Fontane nach Rib-
beck. Dietrich Bonhoeffer kam mir noch ein-
mal bei einer Weiterbildung für aktive Ruhe-
ständler nahe. 

Es waren gute Jahre. Nun bin ich 70 Jahre alt 
geworden. Der Prediger sagt: Alles hat seine 
Zeit. Es hat nun seine Zeit aufzuhören, loszu-
lassen, Jüngeren das Feld zu überlassen. 

In großer Dankbarkeit sage ich Adieu.
Stefanie Pampel

Wir verabschieden: Pfarrerin i.R. Stefanie Pampel 

KK Merseburg - Verabschiedet
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE   

   Gottesdienst für die Augen   
   mit Pantomime, Trommelwirbel,   
Duft und Kaffeetrinken     
Gottesdienst in deutscher Gebärden- 
und Lautsprache für Gehörlose, 
Schwerhörige und Hörende.   
   Sonntag, 16. April 2023   
   10.00-12.30 Uhr   
    Stadtkirche St. Maximi Merseburg 
 Markt 35, 06217 Merseburg (Saale)    

 Frühlingsfrohe Klänge zu Klein-Ostern 
 Musik zur Nach-Osterzeit  
 und zum Frühlingsanfang 
  Instrumentalisten  
  Sopran: Rebecca Stadie  
  Orgel, Cembalo: Stefan Mücksch  
  Eintritt frei. Es wird am Ausgang um eine 
Spende gebeten!  
   Sonntag, 16. April 2023     
   17.00 Uhr Stadtkirche St. Maximi  
 Merseburg   

  Theologische Reihe im KK Merseburg  
   Ihr aber, wer sagt ihr, dass ich sei?   
  Jesus von Nazareth neu kennenlernen.  
  Es liegen Jahrtausende zwischen Jesus 
von Nazareth und uns. Jahrtausende, 
die ihre eigenen Jesusvorstellungen und 
Lehrsätze hervorbrachten, immer auch 
geprägt von den jeweiligen gesellschafts-
politischen Verhältnissen. Jesus von Naza-
reth - lernen wir ihn wieder neu kennen, 
heute und für uns als Christ*innen im 
südlichen Sachsen-Anhalt. 

  Die Theologische Reihe des Kirchenkrei-
ses fragt dieses Jahr nach der Zentral-  

    
    
  fi gur christlichen Glaubens und nimmt 
Perspektiven jüdischer und muslimischer 
Gelehrter mit auf.  
   Dienstag, 18. und 25. April 2023 und   
   Dienstag, 2. und 9. Mai 2023   
   jeweils 19.00-21.00 Uhr   
   Hälterstraße 30, Merseburg oder Zoom   
  Anmeldung und Informationen:  
  Lydia Schubert,  
  lydia.schubert@ekmd.de,  
  Tel.: 0178 25 77 107  

  Noch mehr Veranstaltungen:   
   www.kk-mer.de/termine/ 
 veranstaltungen   

   KONTAKT   

  Evangelischer   
  Kirchenkreis Merseburg  
  Superintendentin Christiane Kellner  
  Domstraße 6   
  06217 Merseburg  
  Telefon: 03461 33 22 0  
  Fax: 03461 33 22 20   
  kirchenkreis.merseburg@ekmd.de  

  Weitere Informationen zum KK 
fi nden Sie im Internet unter 
 www.kk-mer.de : 
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